
 

Vorlage Nr. 2017/116 
 

STADTKÄMMEREI 
 

Dst. 20 Eb/sch 
Balingen, 05.04.2017 

 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Verwaltungsausschuss  öffentlich am 09.05.2017 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Vergabe der Aufträge für die Waldwegeunterhaltung und den 
Waldwegebau im Haushaltsjahr 2017 
 
 
 
Anlagen 
 
1 
  
 

Beschlussantrag: 
 
Die Vergabe der Waldwegeunterhaltung und des Waldwegebaus erfolgt  an den günstigsten 
Bieter, die Firma Heinrich Teufel GmbH & Co. KG, Straßberg, auf der Basis des geprüften An-
gebots mit 68.489,26 Euro (57.554,00 Euro netto). 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Ausgaben des Verwaltungshaushaltes/Vermögenshaushaltes 
 
einmalig 57.554,00 Euro (netto)      1.8550.5110.000 +  2.8550.9533.000-0010 
 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
Das Forstamt Balingen hat die Arbeiten für die Waldwegeunterhaltung und den Waldwegebau 
gemeinsam nach einem öffentlichen Teilnahmewettbewerb beschränkt ausgeschrieben. 
 
Das Ausschreibungsergebnis ist aus der beigefügten Zusammenstellung (Anlage 1) des Forst-
amtes ersichtlich. Danach hat die Firma Heinrich Teufel GmbH & Co. KG aus Straßberg mit 
68.489,26 Euro (57.554,00 Euro netto) das preisgünstigste Angebot abgegeben. 
 
Im Verwaltungshaushalt 2017 stehen für die Waldwegeunterhaltung insgesamt 46.056,00 Euro 
netto und im Vermögenshaushalt 2017 für den Waldwegebau 10.500,00 Euro netto (gesamt 
56.556,00 Euro netto) zur Verfügung.  
 
Die evtl. entstehenden Mehrausgaben können durch Wenigerausgaben an anderer Stelle des 
Unterabschnittes 8550 (Forstwirtschaftliche Unternehmen) gedeckt werden. 
 
Nachdem für den Stadtwald die Regelbesteuerung im Sinne des Umsatzsteuerrechts gilt, ist 
beim Vergleich Auftragssumme/Haushaltsmittel jeweils die Netto-Auftragssumme maßgebend; 
für die Vergabezuständigkeit hingegen die Brutto-Auftragssumme. 
 
 
 
Jürgen Eberle  
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